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Wochenplan zum Thema „Ein Schulprojekt der besonderen Art – Wochenplan zum Thema „Ein Schulprojekt der besonderen Art – 
Mittelschüler betreuen ihren eigenen Wald“Mittelschüler betreuen ihren eigenen Wald“

11

!

erledigt     
kontrolliert 

1.  Kannst du den Text aus dem Textteil gut lesen?

22 !
erledigt     
kontrolliert 

1.  Markiere dir im Text von Bereich 1 alle Nomen mit grün.
2.  Unterstreiche alle Verben gelb.
3.  Kreise alle Länder rot ein.
4.  Markiere alle Fremdwörter blau und suche deren Bedeutung im Wörterbuch.

33


erledigt     
kontrolliert 

1.  Ergänze die Tabelle mit Wörtern aus dem Text.

44


erledigt     
kontrolliert 

1.  Geheimschrift. Welche Wörter verstecken sich hier?

55 !
erledigt     
kontrolliert 

1.  Schreibe den Text aus dem Bereich 1 in der richtigen Schreibweise auf.
     Du kannst ihn dir auch von einem Partner diktieren lassen. Tauscht dann 
     die Rollen, sodass jeder einmal den ganzen Text geschrieben hat.

Wochenplan zum Thema „Rechtschreibung 1“Wochenplan zum Thema „Rechtschreibung 1“

Nomen Lebensmittel Wörter mit Dop-
pelkonsonanten

Adjektive

a)  

b)  

c)  

d)  

e)  

f)

g)
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W
ochenm
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W
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echtschreibung 1“

1  
1  Lesetext:  R

echtschreibung 1

W
ochenm

aterial  „So shoppt m
an heute“

W
ochenm

aterial  „So shoppt m
an heute“

1  
1  Lesetext:  So shoppt m

an heute

(D
ie englischen A

usdrücke 
stam

m
en aus dem

 K
atalog 

B
est of E

uronics 1/2015. B
e-

achte, dass diese m
anchm

al 
etw

as verfrem
det oder in der 

G
roß- und K

leinschreibung 
nicht unbedingt dem

 E
ngli-

schen entsprechen.)

1 W
enn du dich als C

onsu-
m

er 
in 

M
edien-M

ärkten 
oder 

O
nline-Shops 

be-
w

egst, kom
m

st du m
it vielen 

Frem
dw

örtern, Fachausdrü-
cken oder englischen Begriffen in Berührung, die du natürlich verstehen sollst und 
als H

intergrundinform
ation zum

 Kauf anregen sollen. Technische H
öchstleistungen 

w
erden so geschickt verpackt und angepriesen.

D
a w

erden besondere Produkt-H
ighlights angeboten, viele kom

patible G
eräte sind 

über eine H
om

e Base connected, die deren R
egulierung erm

öglichen. M
it coolen 

Kleingeräten kannst du cool den Som
m

er genießen und für einen connected Lebens-
stil sorgen. D

a gibt es coole m
oderne D

esings, eBooks w
erden im

m
er beliebter und 

Action-C
am

s m
it großer Auflösung finden im

m
er m

ehr Liebhaber.

2N
eue touchfähige D

isplays erm
öglichen die leichteste Bedienung von G

am
es ever. 

Aber auch in der R
eality kannst du O

N
 TH

E R
O

AD
 AG

AIN
 sein. Elektro-Skateboards 

laden ein zu unvergesslichen R
oad-Trips m

it jeder M
enge Pow

er und Speed.
Auch Fernsehen w

ird anders oder ist anders gew
orden: D

ie besten TVs m
it beson-

derem
 Backlight aus blauen LED

S m
it noch m

ehr Features und besonderem
 D

esign 
w

erden angeboten, natürlich m
it integriertem

 Triple Tuner sow
ie einem

 W
ebbrow

ser. 
Keine Frage, dass Features m

y Stream
, TV Anyw

here sow
ie der Voice Assistant 

selbstverständlich sind. Softw
are U

pdate im
m

er m
öglich! D

er Zugriff auf das Playsto-
re m

it über 1.000.000 Apps ebenfalls.

3Ein neuartiger Fernseher m
it integriertem

 Server erm
öglicht die Verteilung von TV-

Signalen im
 ganzen H

aus ohne zusätzliche lästige Kabel. Ein vollendetes Bild auf 
dem

 Screen ist gew
ährleistet und das U

ltra-Bright-Panel garantiert feinste Kontraste 
dank des U

ltim
ate C

ontrast-Features. Eine vollkom
m

ene neue Entertainm
ent-W

elt 
also. Einfach fantastisch, oder?

ein dank an die entdecker
pom

m
es, bratkartoffeln, kartoffelbrei, kartoffelecken und 

vieles m
ehr. kartoffeln sind nicht m

ehr aus unserem
 spei-

seplan w
egzudenken. sie sind lecker und sehr nährstoff-

reich. doch bis vor 500 jahren kannte noch niem
and die 

kartoffel in deutschland. m
itgebracht hat sie erst der entde-

cker christoph kolum
bus, als er 1492 am

erika entdeckte. 
aus diesem

 land kam
en außerdem

 ananas, m
ais, erdnüs-

se, kürbisse und auch tom
aten zu uns. aus asien brachten 

die entdecker gew
ürze w

ie zim
t, m

uskatnuss und pfeffer 
m

it. genussm
ittel w

ie vanille, kakao und schokolade kam
en 

ebenfalls vom
 am

erikanischen kontinent. bereits die azte-
ken tranken schokolade. diese w

ar aber sehr bitter, w
eil 

m
an die „chocolatl“ ohne zucker trank. der nam

e schoko-
lade geht aber auf deren ursprung in südam

erika zurück. 
auch andere nam

en haben sich über die jahrhunderte ge-
halten. so stam

m
t das w

ort „anorak“ von dem
 volk inuit, 

ebenso das kajak. porzellan und seide w
urde aus china 

nach europa gebracht und die hängem
atte zum

 beispiel 
aus der karibik. so können w

ir den früheren entdeckern 
auch heute noch dankbar sein, dass sie die strapazen auf 
sich genom

m
en haben und uns all diese luxusgüter m

itge-
bracht haben.
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